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Die Wahlen in Bayern
Der Wahlausfall hat die parlamentariſche Situation in

Bayern ziemlich unverändert gelaſſen Das Zentrum errang
zwar nicht die Zweidrittelmehrheit aber es hat ſeine
Stellung trotz mancher Spaltungen im eigenen Lager gut
behauptet Das neue Abgeordnetenhaus weiſt wenn auch
noch nicht alle 163 Abgeordnete im erſten Wahlgange ge
wählt worden ſind folgende ſchwerlich mehr einer Ver
änderung unterliegenden Zahlenverhältniſſe auf Die Zahl
der Zentrumsabgeordneten ſank um drei von 102 im Jahre
1905 auf 99 im Jahre 1907 Die Liberalen eroberten
gegen 1905 ein Mandat mehr und zwar erhielten ſie an
Stelle von 23 Sitzen 24 Die Sozialdemokraten brachten
es von 12 Mandaten auf 20 Die Freie Vereinigung büßte
ein Mandat ein ſie erhielt 19 ſtatt 20 und ferner wurde
ein Fraktionsloſer gewählt Das Wahlreſultat zeigt daß
die Wahlreform durchaus den Jntereſſen der Zentrums
partei entſprochen hat Wenn ſich der Liberalismus Be
deutung in Bayern verſchaffen will ſo muß er mindeſtens
ſo ſtark mit Tropfen demokratiſchen Oels geſalbt ſein wie
das Zentrum Hauptſächlich iſt ein ſtärkeres Zurückgehen
auf ſeine Grundprinzipien eine Aenderung ſeiner Taktik
und ein Ausbau der Organiſation auf Grund der Berufs
gliederung notwendig Er muß die materiellen Forderungen
der kleinen Leute die Not des kleinen Mannes begreifen
lernen und poſitive Wirtſchaftspolitik treiben dann werden
ihm auch die Maſſen ſich wieder anvertrauen Solange das
Volk ſein materielles Wohl durch Zentrumspolitik gefördert
empfindet und dieſer der Liberalismus nicht entſchiedener
als bisher den Rang ſtreitig macht wird es in Bayern
ſchwerlich anders

Die Preſſe des Zentrums jubiliert natürlich und ſtellt tief
ſinnige Betrachtungen an über ſeine ſtaatserhaltende
Tendenz Und dabei befand ſich das Zentrum ſeit dem
Jahre 1899 im Bündnis mit der Sozialdemokratie Letztere
hat der Zentrumsherrſchaft den Weg geebnet Freilich fängt
die Sozialdemokratie allmählich an ihre unwürdige Rolle zu
bereuen Schon bei den jüngſten Wahlen mochte die Sozial
demokratie nicht länger der Wahlmacher des Zentrums ſein
Aber die ſozialdemokratiſchen Hoffnungen auf einen ſtarken
S der Mandatszahl der Roten hat ſich nicht erfüllt

enn ſie in ihrer Bedrängnis die Forderung aufſtellen
daß alle nicht ultramontanen Parteien mit Ausnahme
der Junker und Konſervativen auf ein Zuſammengehen
ihrer Gruppen im Parlament angewieſen ſeien um die ultra
montane Mehrheit zu brechen ſo können die Liberalen
dieſem Verlangen aus eigenem Jntereſſe ſehr wohl entgegen
kommen Der Fränkiſche Kurier ſehnt bereits in richtiger
Erkenntnis der Sachlage die Zeit herbei in der alle nicht
ultramontanen Parteien in Bayern ſich vereinigen um das
reaktionäre Zentrum aus dem Sattel zu heben Durch den
Umſchwung der Sozialdemokratie die ſeither nichts als die
dienende Magd des Zentrums war muß dieſe Vereinigung
ebenſo ſehr ermöglicht werden wie durch die ſtärkere Demo
kratiſierung des Liberalismus Jedenfalls iſt jetzt bis 1913
wo die neue Wahlſchlacht bevorſteht Zeit genug vorhanden
um die Nenbegründung des Liberalismus in Angriff zu
nehmen und die taktiſchen Vereinbarungen mit der Sozial
demokratie in die Wege zu leiten

Die Zwiſtigkeiten innerhalb des bayeriſchen Zentrums
turms ſind von der Wählerſchaft im großen und ganzen
ignoriert worden Die Blätter machen zwar viel Weſens

aus den Differenzen zwiſchen Heim und Pichler Man
ſprach von dem ariſtokratiſchen und demokratiſchen Flügel
des Zentrums Der Wahlapparat der Ultramontanen
funktionierte indes ſo gut daß ſolche perſönliche Reibereien
nicht den geringſten Einfluß ausüben können Erſt dann
wenn das Zentrum von der Herrſchaft im Parlament zur
Uebernahme der Regierung übergehen würde vielleicht
wird Herr Schädler es für zweckmäßig halten im Verein
mit den Herren Pichler und Orterer ein ultramontanes
Miniſterium zu bilden erſt dann wird die Zeit der Zer
würfniſſe innerhalb des Zentrums gekommen ſein Daß der
Ultramontanismus einmal dazu überginge ein verantwort
liches Regiment zu führen könnte daher dem Liberalis
mus nur willkommen ſein Denn ein ſolches Regiment
würde wahrlich nicht lange dauern es würde unter dem
allgemeinen Unwillen der Bevölkerung alsbald zum Scheitern
gebracht werden und eine neue liberale Aera würde alsdann
ſeine notwendige politiſche Folge werden Jedenfalls iſt es
ein Mißſtand dem Zentrum die Möglichkeit zu geben für
die Nachteile infolge des Zentrumskurſes in Bayern liberale
Miniſter verantwortlich zu machen Wer die Macht hat
ſoll auch die Verantwortung übernehmen und die Kritik und
Oppoſition nicht gegen eine falſche Adreſſe lenken

Ein Wort bleibt noch zu ſagen über das ſchwarz rote
Kartell Offiziellem ſozialdemokratiſchen Parteibeſchluß
zuwider iſt in zwei Fällen die ultramontan ſozialdemokratiſche
Kuhhandelpolitik üppig ins Kraut geſchoſſen in Kaiſers
lautern und BergzabernGermersheim haben ſich die Roten
an den Beſchluß der Stimmenzählung nicht gekehrt Dadurch
gingen den Liberalen und Bauernbündlern vier Mandate
verloren Alles in allem bedeutet der Wahlausfall trübe
Zeiten für den Liberalismus Das Zentrum hat es voll
bracht ſich auch auf Grund des neuen Wahlrechts in Bayern
häuslich einzurichten Der Liberalismus hat eine Ent
täuſchung erlebt aber er wird ſo lange nichts erreichen als
er ſich nicht auf die Hilfe von links einrichtet die ihm gebracht
werden muß wenn die Sozialdemokratie anfängt vernünftig

zu werden F W
Deutſches Keich

Hof und Perſonalnachrichten
Geſtern vormittag hörte der Kaiſer im Schloſſe den

Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts
Der Kaiſer trifft in den erſten Julitagen in Kopervik

einer Lotſenſtation bei Stavanger ein um von dort aus die
Nordlandreiſe zu beginnen

Nach einer amtlichen Mitteilung hat der Kaiſer auf den
in Ausſicht genommenen Beſuch des Boruſſenfeſtes in
Bonn verzichtet Damit werden auch wie die Köln Ztg
meint die Nachrichten über die angeblich von Bonn aus ge
planten Fahrten zu den verſchiedenen hiſtoriſch denkwürdigſten
Städten des Niederrheins dementiert

Die Verlobung des Großherzogs Wilhelm Ernſt von
Sachfen Weimar mit der Tochter des Fürſten von Reuß
Köſtritz gilt nach dem E A als nahe bevorſtehend

Zu den höfiſchen Jntrigen gegen den Fürſten
Bülow

verſichert das Berl Tagebl der Generalſtabschef ſelber
wollte von dem Plane ſeiner Kanzlerkandidatur nichts wiſſen
ſträubte ſich ſogar energiſch dagegen aber die Tafelrunde
hielt an dieſem Plane feſt der wohl nur wie die Germania
ſagt durch die vorzeitige Veröffentlichung vereitelt wurde

Die Germ entgegnet auf die Ausführungen des B ſie
habe von einer momentanen Bedrohung Tſchirſchkys gar
nicht geredet es bleibt trotzdem beſtehen daß Herr v Mübhl
berg des Reichskanzlers Kandidat für das Auswärtige
Amt kürzlich ſeine Kandidatenrede gehalten hat Des weiteren
ſchreibt das klerikale Blatt

Herr v Tſchirſchky ſei ja in Urlaub wendet man ein
gewiß aber gerade ſein Urlaub in der jetzigen Zeit iſt
doppelt bedenklich Der Journaliſtenbeſuch ſtand ſchon
lange feſt und da gerade iſt Herr v Tſchirſchky der Staats
ſekretär des Auswärtigen Amtes nicht da jener Mann der
im April an die Londoner Tribüne die Depeſche richtete
welche ſo viel Aufſehen erregte weil er von der Zunahme der

freundſchaftlichen Beziehungen geſprochen hatte Aber noch ein
anderes Reichskanzler Fürſt Bülow hat bekanntlich dem
Block ein Ultimatum geſtellt in der Frage der
Vertagung es hieß wenn der Reichstag nicht vor
Pfingſten mit ſeiner Arbeit fertig wird dann wird auch nicht
vertagt Und womit iſt dieſes ſeltſame Nitimatum begründet
worden Mit dem Hinweis daß die Regierung ge
nügend Zeit haben müſſe um ſich in aller Ruhe auf die
Haager Konferenz vorzubereiten,z dieſe Vorbereitung
ſei das Wichtigſte Daß letzteres notwendig iſt geben wir
ohne weiteres zu denn als man in der Budgetkommiſſion des
Reichstags nach dem Konferenzprogramm frug da konnte man
keine Antwort erhalten man habe es nicht zur Hand Mehr
als ein Dutzend Diplomaten war anweſend und keiner konnte
aus dem Gedächtnis die einzelnen Punkte auſſagen Da tut
freilich eine gute Vorbereitung not nur wird man im
deutſchen Volke nicht begreifen können weshalb in dieſer
wichtigen Zeit der verantwortliche Staats
ſekretär im Urlaub iſt Fürſt Bülow ſcheint damit zeigen
zu wollen daß es auch ohne Herrn v Tſchirſchky gehe der
vielleicht nun eine angekündigte Rede vorbereitet aber ohne
Mühlberg will er es nicht machen

Eine intereſſante Berichtigung die im Zuſammenhang
mit den Gerüchten über die Stellung des Kaiſers zum
Fürſten Eulenburg des pikanten Beigeſchmacks nicht ent
behrt wird von Wolffs Telegraphen Bureau ausgegeben
Dieſes Bureau hatte als Teilnehmer an der Frühſtückstafel am
Sonnabend auch den Fürſten und die Fürſtin Eulenburg ge
nannt Jetzt berichtigt ſich das Bureau ſelbſt folgendermaßen
Jn der geſtrigen Mitteilung über die Frühſtückstafel bei Jhren
Majeſtäten iſt ſtatt Fürſt und Fürſtin Eulenburg richtig zu
leſen Fürſt und Fürſtin Fürſtenberg

Jn einem längeren augenſcheinlich inſpirierten Berliner
Telegramm tritt die Köln Ztg den an den Rücktritt des
Grafen Moltke mit Bezug auf den Fürſten Eulenburg
geknüpften Kombinationen entgegen und erklärt Jm Jntereſſe
der politiſchen wie der geſchichtlichen Wahrheit ſei es geboten
der Auffaſſung entgegenzutreten als wenn der Zweck der
Baſſermannſchen Jnterpellation der geweſen ſei gemeinſam
mit dem Reichskanzler gegen das perſönliche Regiment anzu
rennen Es ſei möaglich daß in der damaligen bewegten Zeit
angeſichts der marokkaniſchen Frage für die Jnterpellation
Baſſermanns im Reichstage eine Anregung des Reichskanzlers
vorlag unwahr und ausgeſchloſſen aber iſt es daß Bülow
Herrn Baſſermann zu einem Vorgehen gegen das perſönliche
Regiment angeregt habe Weiter erklärt die Köln Zig
gegenüber anders lautenden Verſionen die Ernennung
v Tſchirſchkys ſei auf Grund von Beratungen zwiſchen dem
Kaiſer und Bülow vollzogen worden Hinfällig ſei auch die
Unterſtellung daß zwiſchen Tſchirſchky und Dr Mühblberg Gegen
ſätze beſtehen Bezüglich der Meldungen der Eulenburgſche
Kreis hätte im Oktober v J auf eine Kraftprobe hin
gearbeitet Bülow durch Moltke zu erſetzen erklärt die
Köln Zta Moltke habe mit derartigen Abſichten damals nicht

das geringſte zu tun gehabt Daß andere Perſonen auf den
Sturz Bülows ſpekulierten und wohl auch nicht abgeneigt ge
weſen ſeien aktiv auf ihn hinzuarbeiten ſei ſchon deshalb als
ſicher anzuſehen weil niemals ein Staatsmann ſolange wie
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Hirngewicht und Inkelligenz
Von Dr Siegfried Baum

Die Erkenntnis daß das Gehirn des Menſchen der Sitz
ſeiner geiſtigen Fähigkeiten iſt reicht wohl in der Geſchichte
der Naturwiſſenſchaft ſehr weit zurück ihre ſichere Fun
dierung durch Beobachtung und Experiment iſt jedoch ver
hältnismäßig jung Neu ſind auch die Unterſuchungen
die die Beziehungen der Maſſe des Gehirns zu der Intelligenz
ſeines Jnhabers zum Gegenſtand haben wenn auch hier
ſchon das Denken breiter Volksſchichten der Wiſſenſchaft vor
gearbeitet hat Es iſt ja eine in weiten Kreiſen verbreitete
Anſicht daß die Größe des Schädels oder die He der
Stirn ein Kennzeichen für die Intelligenz eines Menſchen
iſt Einem Knaben der ſich durch einen großen Kopf und
eine hohe Stirn hervortut wird oft genug prophezeit er
müſſe ein großer Mann werden weil er eine Stirn wie
Bismarck habe und über die geiſtigen Qualitäten und Zu
kunfshoffnungen eines kleinköpfigen Kindes rümpfen alte

eiber nur zu gern die Naſe Dieſe volkstümlichen An
chauungen ſind wie die genaue wiſſenſchaftliche Erforſchung

dieſer Dinge gelehrt hat keineswegs völlig unrichtig natür
lich auch nicht völlig richtig Die Sachlage iſt vielmehr viel

er als es das zum Schematiſieren hinneigende
volkstümliche Denken annimmt

Wenn man die Gehirne ſehr vieler Verſtorbener genau
t und dann das durchſchnittliche Gewicht aus allen dieſen

Wägungen beſtimmt s man
Mannes ungefähr um fünfzehn Dekagramm ſchwerer iſt als
das des Weibes Man findet aber weiter daß das Gehirn
der großen Menſchen in der Regel ſchwerer iſt als das
Gehirn der kleinen Wenn nun das größere Gehirn die

daß das Gehirn des

größere Intelligenz bedingt müßten folgerichtig die Frauen
und die kleinen Männer an Jntelligenz hinter den großen
zurückſtehen Das erſtere wird nun mancher Weiberfeind
für ſelbſtverſtändlich erklären obwohl es nichts weniger als
das iſt die größere Geſcheitheit der großen Leute wird aber
jedermann der über etwas Beobachtungsgabe verfügt ohne
weiteres in Abrede ſtellen Spricht man doch von den
guten dummen Rieſen und von den kleinen liſtigen
Zwergen

Mit der größeren Jntelligenz bei höherem Wuchs iſt es
alſo nichts ſie anzunehmen würde im Widerſpruch zu einer
Unzahl von gegenteiligen Beobachtungen ſtehen Wenn nun
aber das abſolute Gewicht des Gehirns für ſich betrachtet
keinen Anhaltspunkt für eine geſetzmäßige Beziehung zur
Intelligenz gibt ſo läßt ſich eine ſolche vielleicht doch ſo
gewinnen daß man das relative Hirngewicht das Gewicht
des Gehirns im Verhältnis zum Gewicht des ganzen Körpers
der Unterſuchung zugrunde legt Das hat man auch wirklich
getan und man iſt ſo in der Tat zu beſſeren Reſultaten
elangt Dem relativen Gewichte nach iſt das Gehirn der

Frau eher etwas ſchwerer als das des Mannes und das
ſehr vieler kleiner Leute ſchwerer als das der großen
Woraus jedoch wieder nicht geſchloſſen werden darf daß die
Frauen und die kleinen Leute intelligenter ſind als die
großen Männer Jnnerhalb der Gewichtsunterſchiede die
ſich hier vorfinden ſcheint nach allem was wir wiſſen kein
Parallelismus mit der Höhe der Jntelligenz zu beſtehen
Nur bei den übermäßig ſchweren und den übermäßig leichten
ehe findet ſich ein Zuſammenhang zwiſchen Gewicht und
geiſtigen Fähigkeiten Und auch bei dieſen iſt er kein ein
deutiger wie wir gleich ſehen werden Jn der Liſte der
ſchwerſten Gehirne deren Gewicht bisher beſtimmt wurde ſind
die Träger ſehr bedeutender Namen verzeichnet Wir finden
in ihr die Dichter Turgenjeff Byron Schiller Petrarka ferner
wiſſenſchaftliche Genies erſten Ranges wie den Zoologen
Cuvier den Mathematiker Gauß den Phyſiker Volta den
Anatomen Broka und andere Es fehlt aber nicht an Leuten

von mittelmäßiger und geringer geiſtiger Begabung die ein ſehr
ſchweres Gehirn ihr eigen nennen So gehörte das ſchwerſte
das bisher gewogen wurde einem gewöhnlichen deutſchen
Arbeiter eines der ſchwerſten einem engliſchen Ziegelſtreicher
Nun wird man mir vielleicht einwenden die Leute könnten
ja ganz gut verkannte Genies geweſen ſein denen ihre
niedrige Geburt und die ungünſtige materielle Lage eine
Betätigung ihrer Talente nicht geſtatteten Wohl möglich
Dieſe Annahme verliert aber ſofort an Wahrſcheinlichkeit
wenn wir hören daß Leute deren geringe Intelligenz un
zweifelhaft erwieſen iſt oft ein das mittlere Gewicht weit
überragendes Gehirn gehabt haben Es ſind dies Geiſtes
kranke und geiſtig Zurückgebliebene die in Jrrenanſtalten
interniert waren So iſt in der Liſte der ſchwerſten
Gehirne auch das eines Jdioten aufgeführt und die meiſten
Epileptiker haben ein im Mittel zu ſchweres Gehirn Wie
dieſe Uebereinſtimmung zwiſchen Geiſtesgrößen und Schwach
ſinnigen zu deuten iſt darüber können wir heute nur Ver
mutungen anſtellen Es wäre gar nicht undenkbar daß die
ſo vielfach behauptete Verwandtſchaft zwiſchen dem Genie
und dem Geiſteskranken hier ihren zahlenmäßigen Ausdruck
findet Doch das iſt höchſtens Hypotheſe Die Tatſachen
lehren uns nur daß bedeutende geiſtige Gaben auf ein
ſchweres Gehirn ſchließen laſſen nicht aber auch umgekehrt
ein ſchweres Gehirn auf hohe Jntelligenz Und auch das
erſtere trifft nur ſehr oft jedoch nicht immer zu Ueber
aus kleine Hirngewichte zeigen die meiſten Jdioten die ja
auch das Minimum von Jntelligenz in der Menſchheit
repräſentieren Doch auch bei ſehr bedeutenden Leuten finden
ſich Hirngewichte die wohl die der Jdioten erheblich üher
ragen nichtsdeſtoweniger aber unter dem normalen und
durchſchnittlichen Hirngewicht ſtehen So hat Gambetta ein
ſehr leichtes Gehirn gehabt und die Gehirne von Dante und
Liebig haben die normale Schwere nicht erreicht

Ein Vergleich der Hirngewichte von Menſch und Tier
gibt wieder nur ein in ſehr weiten Grenzen zur Intelligenz
in Beziehung ſtehendes Reſultat Gehirne die abſolut
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ſchlagnahmten Briefe

Bülow an der Spitze der Geſchäfte ſtehen wird ohne daß es
Leute gibt denen der Wechſel als in ihren Jntereſſen liegend
wünſchenswert iſt

Zum neneſten Berliner Hofſkandal
Dem Lok Anz zufolge lehnte die Berliner Staats

an waltſchaft die Erhebung der öffentlichen Anklage in
Sachen des früheren Kommandanten von Berlin von Moltke
gegen Schriftſteller Maximiltan Harden ab da es nicht
im öffentlichen Jntereſſe liege den Sinn der Hardenſchen

Artikel vor der großen Oeffentlichkeit zu erörtern zumal Hardens
Ausführungen zugleich gegen eine Reihe anderer Perſönlichkeiten
ſich richten
ſchwerde bei der Oberſtaatsanwaltſchaft Wie das
ſelbe Blatt weiter erfährt reichte nunmehr auch der dienſttuende
General a la suite Generalleutnant Graf Wilhelm von
Hohenau ein Stiefbruder des verſtorbenen Prinzen Albrecht
von Preußen ſein Abſchiedsgeſuch ein Hohenan weilt
zurzeit in England Wie das B aus zuverläſſiger Quelle
erfährt wird auch Fürſt Philipp von Eulenburg Klage
gegen Maximilian Harden anſtrengen Er hat bereits
die nötigen Schritte eingeleitet um durch behördliche und be
ſondere gerichtliche Feſtſtellung vor aller Welt öffentlich darzu
tun daß die Beſchuldigung er litte an krankhaften Neigungen
durchaus unberechtigt ſei Wie dem Blatt weiter gemeldet wird
hat der in Liebenberg weilende Eulenburg ſeine Entlaſſung aus
dem diplomatiſchen Dienſt nachgeſucht

Eine ſonſt gut unterrichtete Berliner Korreſpondenz meldet
daß der Prozeß des Grafen Moltke gegen Maximilian Harden
unterbleiben werde Denn dieſer Prozeß würde eine Verurteilung
Hardens nicht herbeiführen wohl aber unliebſame Enthüllungen
bringen Wir geben dieſe Nachricht trotz ihrer guten Quelle mit
allem Vorbehalt wieder

Plumpe Verlenmdnungen
Wie wir der Nat Ztg entnehmen bringt der Moskauer

Golos Moskwij einen Berliner Brief der auf eine Be
merkung des Franzoſen Externus in der ruſſiſchen Zeitung
Kraj Bezug nimmt Externus hatte behauptet Kaiſer

Wilhelm habe ſich in freundſchaftlichem Geſpräch zu Maſſſe
net und Saint Sasns folgendermaßen geänßert Werden
Sie ſich noch lange unter der Hypnoſe der Kronſtädter Er
innerungen befinden Werden Sie noch lange den ruſſiſchen
Pflug ziehen Dieſer Pflug iſt ja nicht von Stahl oder Holz
ſondern er beſteht aus Roſt und Moder uſw Der Korre
ſpondent der Golos Moskwtl berichtet daß der Katſer zu
dieſem Artikel geſagt hat Von Anfang bis zu Ende erfunden
Jch habe mit den Herren kein Wort Politik geſprochen was
auch Saint Soens in ſeinem nach der Rückkehr nach Paris im
Figaro veröffentlichten Jnterview beſtätigt hat Plumpe Ver

leumdung

Zum Fall Puttkamer
Vor einiger Zeit veröffentlichte die Neue Geſellſch Korreſp

eine lange Erklärung der Frau von Germar der ehemaligen
Freundin und Conſine des Herrn von Puttkamer gegen den
früheren Gounverneur Jnfolge dieſer Erklärung ſagte alsdann
Herr Vernburg im Reichstag der Fall Puttkamer ſei in ein
neues Stadium getreten das eine weitere Unterſuchung der
Sache erfordere Jetzt veröffentlicht wiederum das Kl

Erklärungen des Gonverneurs v Puttkamer
Entgegen der Behauptung der Frau v Germar behauptet er
daß ihr Kind nicht das ſeine ſei vielmehr ſchon drei Jahre alt
war als er die jetzige Frau v Germar kennen lernte daß ſie
nicht nur einmal vorbeſtraſt ſei mit Geldſtrafe wegen Falſch
meldung ſondern fünfmal darunter einmal in Dresden mit zwei
Monaten Gefängnis daß auch die von ihm herrührenden be

im Disziplinarverfahren verleſen worden
ſeien und daß Frau v Germar unter Eid ausgeſagt babe Herr
v Puttkamer habe ſie niemals zu beeinfluſſen verſucht Endlich
heißt es noch in der Erklärung

Ein aktiver Offizier Hauptmann Schlinkmann der derzeit
in Metz ſteht und durch den Herr v Puttkamer die jetzige
Frau v Germar ſeinerzeit im Engliſchen Büfett kennen gelernt
hat hat gleichfalls unter Eid ausgeſagt daß auch er ſelbſt die
Dame unter dem Namen v Eckardſtein kennen gelernt
habe Daraus iſt am beſten zu erſehen daß auch Herr
v Puttkamer den richtigen Namen feiner ſpäteren Freundin
keineswegs von Anfang an gewußt hat

Es ſteht ſomit einſtweilen eine Ausſage der andern ſchroff
gegenüber

Die engliſchen Jourunliften
weilten geſtern in München und ſetzten abends 11 Uhr ihre
Reiſe nach Frankfurt a M fort

Das Präſidium des Komitees der engliſchen Journaliſten hat
vor ſeiner Abreiſe von Berlin an den Herzog zu Trachenberg
folgendes Schreiben gerichtet

Berlin 31 Mai
Euerer Durchlaucht bitten wir vor unſerer Abreiſe von Berlin

uns zu geſtatten Jhuen ſelbſt und durch Sie den Mitgliedern
des Empfangskomitees unſeren aufrichtigſten und tiefſtgefühlten
Dank ausſprechen zu dürfen für die uns während unſeres

u 4

ſchwerer ſind als das menſchliche finden ſich bei vielen Tieren
Das kann aber nicht weiter verwundern wenn man ſich das
oben über das Verhältnis zwiſchen Gehirn und Körper
gewicht Geſagte gegenwärtig hält Das relative Hirn
gewicht des Menſchen iſt im allgemeinen größer als das der
Tiere Nur bei manchen Affen ferner bei einzelnen Nage
tieren und ſchließlich bei mehreren Vogelarten trifft dies
nicht zu Die genannten Tiere haben manchmal ein faſt
um die Hälfte ſchwereres Gehirn als der Menſch Natürlich
wieder im Verhältnis zu ihrem geſamten Körpergewicht
Die kleinſten relativen Hirngewichte haben die Fiſche und
unter den Säugetieren die Wale Es beträgt im Mittel
nicht mehr als den fünfzigſten Teil des menſchlichen Hirn
gewichtes Und der rieſenhafte Elefant hat ein Gehirn
das verhältnismäßig zehnmal leichter iſt als das des kleinen
Marders und fünfzehnmal leichter als das des Menſchen

Auch die verſchiedenen Raſſen weiſen Verſchiedenheiten in
bezug auf die Schwere ihres Gehirns auf ebenſo die
einzelnen Völker Leider ſind aber die hierüber
inſofern unvollſtändig als ſie nur das abſolute Gewicht
berückſichtigen So wird es verſtändlich daß die kleinen
und dünnen Franzoſen ein abſolut leichteres Gehirn als
die langen Engländer und die etwas größeren und ſtärkeren
Deutſchen haben Das Hirngewicht der außereuropäiſchen
Raſſen iſt kleiner als das der europäiſchen Das Negerhirn
g um ein Zwölftel leichter als das des Europäers das

ehirn des Malayen um ein Vierzehntel Hier kämen alſo
die Jntelligenzunterſchiede der verſchiedenen Raſſen ganz gut
zum Ausdruck

aſſen wir nochmals zuſammen was für Beziehungen
zwiſchen Intelligenz und Hirngewicht beſtehen ſo müſſen
wir ſagen daß im großen und ganzen die höhere Intelligenz
wirklich einem ſchwereren Gehirn entſpricht Freilich nur
mit Ausnahmen die nicht unterſchätzt werden dürfen Eine
ausnahmsloſe Geſetzmäßigkeit hat man bisher nicht auf
zufinden vermocht und wer weiß ob ſie jemals gefunden

v Moltke erhob gegen dieſen Beſcheid Be

hleſigen Aufenthaltes und überhaupt während der ganzen bis
herigen Reiſe erwieſene Liebenswürdigkeit und Goſtlichkeit
Die für unſer Wohlergehen und unſeren Komfort von den Mit
gliedern Jbres Komitees von Anfang bis zu Ende bewieſene
Rückſicht hätte gar nicht größer ſein können und unſere Fahrten
ſind uns durch die unermüdliche Liebenswürdigkeit und Auf
merkſamkeit der Herren welche die Güte hatten uns zu be
alelten und in Berlin ſich unſer anzunehmen ſehr bequem
gemacht worden Der Aufenthalt in Jhrer Hauptſtadt war für
uns eine Quelle ſtändigen Jntereſſes und Entzückens und wir
werden noch lange an der Erinnerung zehren an das von
Jhrem Komitee veranſtaltete großartige Bankett am Abend
unſerer Ankunft und die herzlichen Worte der Begrüßung und
des Entgegenkommens bei dieſer beſonderen Gelegenheit Eben
ſowenig können wir unſeren Empfang durch den Herrn Ober
bürgermeiſter und den Magiſtrat von Berlin in dem pracht
vollen Rathausſaale vergeſſen die vornehme Gaſtlichkeit die
wir ſeitens der Handelskammer und im Reichstage erfahren
baben und die wirklich großartige Vorſtellung die uns heute
abend im Opernhauſe geboten wurde

Wir möchten ferner ehrerbietigſt zum Ausdruck bringen unſer
Gefühl für die außerordentliche Ehrung die uns Se Majeſtät
der Kaiſer hat zuteil werden ſſen als er uns in ſeinem Lande
und in ſeinem Hauſe willkon n hieß wenn wir hier die
eigenen ganädigen Worte Sr Majeſtät die er heute zu uns in
Potsdam ſprach zitieren dürfen

Ausdruck geben daß dieſer für uns ſelbſt ſo denkwürdige
Beſuch in Deutſchland Frucht tragen möge zur Förderung
gegenſeitiger Freundſchaft und Zuneigung zwiſchen unſeren
beiden Ländern

Wir verbleiben
Jhre gehorſamen Diener

Fredk W Wilſon Präſident
Frederic W Dickinſon Ehrenſekretär

Juſtizreformen
2304 Rechtsanwälte hatten an den Vorſtand des Deutſchen

Anwaltsvereins den Antrag geſtellt einen außerordentlichen
Anwaltstag zur Beratung über die bevorſtehende Reform
der Gerichtsverfaſſung und des Zivilprozeß
verfahrens einzuberufen Der Vorſtand hat wie er in der

Juriſtiſchen Wochenſchrift mitteilt dieſem Antrag einſtweilen
nücht zu entſprechen beſchloſſen und er begründet ſeine Haltung
wie folgt

Entſcheidend für dieſen Beſchluß war daß in den tatſäch
lichen Vorausſetzungen die zu ſolchem Antrage geführt haben
erhebliche Aenderungen eingetreten ſind insbeſondere den Vor
ſtänden der Anwaltskammern von den Landesjuſtizverwaltungen
der Geſetzentwurf über Abänderung des Gerichtsverfaſſungs
geſetzes der Reichszivilprozeßordnung und Gebührenordnung
mitgeteilt und ſie über die beabſichtigten Aenderungen gehört
ſind reſp gehört werden ſollen namentlich aber zur Gewißheit
feſtgeſtellt iſt daß die geſetzlichen Vorlagen nicht vor dem
ordentlichen Anwaltstage an den Reichstag gelangen werden Es iſt angenommen daß die Antragſteller
bei dieſer Sachlage keinen Wert darauf legen daß der Gegen
ſtand vor dem ordentlichen Anwaltstage zur Verhandlung
kommt und daß es ihren Wünſchen entſpricht daß ſich der im
September tagende ordentliche Anwaltstag damit beſchäftigt
nachdem das Reſultat der Verhandlungen der Landesjuſtiz
verwaltungen mit den Kammervorſtänden vorliegt

Dieſelbe Nummer der Juriſt Wochenſchr enthält übrigens
einen Aufſatz über die Juſtizreform einen umfaſſenden Auszug
aus dem kürzlich im Berliner Anwaltsverein gehaltenen Vortrag
des Juſtizrats Max Jacobſohn

Zum Diebſtahl der Keim Briefe
wird der Rhein Weſtf Ztg geſchrieben Die Zentrumspreſſe
gefällt ſich ſchon ſeit langem darin nicht nur den General Keim
herunterzureißen ſondern auch den Briefdiebſtahl als ſagenhaft zu
bezeichnen Wir ſind dem gegenüber in der Lage feſtzuſtellen
daß das Verfahren gegen Janke und Genoſſen nicht allein eifrig
beirieben wird ſondern auch mit beſtem Erfolg zumal es ge
lungen iſt wichtige Beweismittel zu eruieren Soviel ſteht feſt
daß die Zentrumspreſſe in dieſer Sache noch ſehr kleinlaut
werden wird

Burſchenſchafter und Ultramontanismus
Der Verband alter Burſchenſchafter dem 22 Orts bezw

Gauverbände alter Burſchenſchafter techniſcher Hochſchulen an
gehören beſchäftigte ſich u a mit der Stellung der Burſchen
ſchaft zum Ultramontanismus und zur Sozialdemokratie und
faßte folgenden Beſchluß Der Verband alter Burſchenſchafter
hält die Betätigung ultramontanuer oder ſozialdemokratiſcher Be
ſtrebungen ſür unvereinbar mit den Grundfätzen der Deutſchen
Burſchenſchaft

Verbandstag der Wäſcherei und Plättereibeſitzer
Die Wäſcherei und Plättereibeſitzer Deutſchlands hielten in

Leipzig ihren Verbandstag ab und nahmen auf dieſem u a
Stellung zu einer Entſcheidung des preuß Miniſters für Handel
und Gewerbe laut der Wäſchereien und Plättereien nicht als
Handwerksbetriebe anzuſehen ſeien Dieſe Entſcheidung wurde
als unzutreffend bezeichnet Jn einer Petition ſoll der Miniſter
um Prüfung des Erlaſſes gebeten werden Ferner beſchäftigte
man ſich mit der Schädigung die den Wäſchereiten und Plättereien
durch die ſog Wohltätigkeitsanſtalten erwächſt Reichsregierung
und die Regierungen der Bundesſtaaten ſollen erſucht werden
dieſen Anſtalten die Vorſchrift aufzuerlegen nur einen Teil ihrer
Jnſaſſen mit Waſchen und Plätten zu beschäftigen und als Preiſe
die der Privatbetriebe innezuhalten Ebenſo ſoll eine geſetzliche
Regelung der täglichen Arbeitszeit in den Wäſchereien und
Plättereien angeſtrebt werden

Die Zurückverweiſung der Berggeſetzuovelle
Das preußiſche Herrenhaus genehmigte geſtern mehrere

kleinere Vorlagen und beriet dann die Berggeſetznovelle Die
Mehrzahl der Redner ſprach ſich gegen die Vorlage in der
vom Abgeordnetenhauſe beſchloſſenen Faſſung aus Miniſter
Delbrück wies die Befürchtung zurück daß das Geſetz zum
Staatsmonopol führen werde Die Vorlage wolle kein Staats
monopol ſchaffen ſondern nur ein Privatmonopol burch Kartelle
oder Truſts unmöglich machen Schließlich wurde die
Novelle an die Kommiſſion zurückverwieſen

Ueber den Verlauf der Debatte iſt folgendes zu berichten
Berichterſtatter Profeſſor Schmoller betont Jn der öffentlichen

Meinung ſei die Vorlage vielfach dem Urteil begegnet daß ſie
durch die in ihr enthaltene Aufhebüng der Bergbaufreiheit den
ganzen wirtſchaftlichen Aufſchwung der letzten 30 Jahre wieder
gefährde Dieſe Annahme ſei durch nichts gerechtfertigt Die
größte Beunruhigung war in verſchiedenen Kreiſen entſtanden
weil man in dem dunklen Bangen ſchwebte daß eine Verſtaat
lichung des Bergbaues beabſichtigt ſei Der Staat begnügt ſich
aber mit 250 Maximalfeldern Dieſe Furcht iſt alſo unbegründet
Das Zuſtandekommen des Geſetzes iſt von größter Bedeutung
Es iſt von prinzipieller Bedeutung für das Verhältnis von Staat
und freier Volkswirtſchaft Es iſt von großer Bedeutung für
die Stellung des Staats gegenüber den Syndikaten Jch bitte
um unveränderte Annahme

Graf Balleſtrern Das Geſetz von 1865 ſicherte die Berg
baufreiheit zum großen Segen des Landes Jch bin alt genug
um mich noch der Zuſtände zu erinnern die vor dem Jahre 1865
herrſchten wie der Staat den ganzen Privatbergban reglemen

werden wird
e

tlert und unter Vormundſchaft geſtellt hat Es war für den
Privaibetrieb eine beſchämende ituation wenn alle Jahre der

Zum Schluß möchten wir der Hoffnung und der Zuverſicht R

Berarat kam und Beſtimmungen traf Das hatte aufgehzDas Vertranen das in den Privatbergbau geſetzt wurde ver
berechtigt Und es iſt kein Grund vorhanden ihm dieſes Ver
trauen jetzt wieder zu entziehen das ihm damals bewilligt wurd
und von dem er keinen Mißbrauch gemacht hat Dieſes Geſet
hebt die Berabaufreiheit für die Zukunft auf Die 250 Mo 8
malfelder ſind nur Dekoration Die Folgen des Geſehee
die nicht beabſichtigt ſind werden aber ſoztialiſtiſcher Natur
ſein Das iſt der Anfang und es geht immer weiteund fübrt ſchließlich zur Verſtaatlichung des ganzen
Berabaues Desbalb verwahre ich mich gegen das Geſetz

Graf ThieleWinkler Auch ich gehöre zu den Gegnern des
Geſetzes Es iſt der erſte Schritt zum Staatsmonopol

Oberbürgermeiſter Becker Köln will lieber ein Staatg
monopol als ein Privatmonopol iſt doch beſſer der Stagt
hat die großen Einnahmen als einzelne Private Das Geſetz iſt
ein ganz maßvoller Eingriff in den jetzigen Privatbetrieb Die
freie Bewegung bleibt der Kohleninduſtrie erhalten

Handelsminiſter Delbrück Das Ziel des Geſetzes iſt nicht das
Staatsmonopol Die Tendenz der Vorlage iſt nurdie zu verhindern
daß jan Stelle eines Staatsmonopols ein Privatmonopol tritt
Es ſoll verhindert werden daß die Preisbildung allein von den
Syndtkaten beeinflußt wird Wie ſoll dann ein Staasmonopel
entſtehen Die Befürchtungen ſind ganz grundlos wenn
noch ſo viel Privatbetriebe vorhanden ſind Die 250 Maximal
felder machen nichts aus Sollten unſere Parlamente und unſere

egierung einmal ſo ſozialiſtiſch geſinnt ſein und an eine Ver
ſtaatlichung denken ſo werden ſie es doch tun auch ohne dieſe
n elletder Jch bitte das Geſetz möglichſt unverändert an

zunehmen
Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Berichterſtatter Proſſor Schmoller Jch halte mich an das

Wort Bismarcks Jeder nennt das ſoziliſtiſch was ihm unan
genehm iſt Heiterkeit Wir brauchen uns alſo durch dieſen
ſogenannten Sozialismus nicht bange machen laſſen Mit dem
ſozialiſtiſchen Geſpenſt ſchreckt man Kinder

Zum Art 1 beantragt
Herr v Buch Die Wiederherſtellung der Regierungsvorlage
Profeſſor Dernburg bittet dringend wenigſtens zu beſchließen

daß es in dem erſten Artikel nicht heißt die Uebertragung er
folgt durch Geſetz ſondern die Ordnung der Uebertragung

Miniſter Dr Delbrück führt aus Die Reſervierung einzelner
Provinzen iſt wohl nur ein Schönheitsfehler denn ich glaube
kaum daß in dieſen Provinzen in abſehbarer Zeit Steinkohle in
abbauwürdiger Tiefe gefunden werden wird

Graf Botho zu Eulenburg tritt für das Zuſtandekommen des
Gefetzes in der vorliegenden Faſſung ein

Profeſſor Loening Halle Eine dringende Notlage iſt augen
blicklich noch nicht vorhanden da ich nicht annehme daß der
Landtag geſchloſſen wird bevor das Geſetz verabſchiedet iſt Jm
übrigen haben wir noch bis zum 8 Juli Zeit weil erſt dann die
lex Gamp abläuft Die Uebertragung eines ſolchen Rechtes wie
es der Artikel I enthält an Einzelne nicht durch die Regierung
ſondern durch Geſetz iſt ein außerordentlich gefährliches Prä
zedenz Der Antrag Dernburg daß eine Norm aufgeſtellt wird
nach welcher die Regierung die Uebertragung vornimmt wird
das Abgeordnetenhaus ſofort zuſtimmen denn das war eigentlich
auch die Abſicht dieſes Hauſes

Jn der Abſtimmung wird hierauf der Antrag Buch auf
Wiederherſtellung der Regierungsvorlage im Art I mit geringer
Majorität abgelehnt Der Antrag Buch auf Streichung des
letzten Abſatzes des Art I wird mit großer Mehrheit an
genommenAuf Antrag des Grafen Votho zu Eulenburg wird hierauf
das Geſetz an die Handels und Gewerbekommiſſion zurück
verwieſen

Nach Erledigung von Petitlonen wird die Sitzung auf Diens
tag 1 Uhr vertagt Arbeiterwohnungseſetz Antrag Funck Be
richte Rechnungsſachen Petitonen

Schluß 5 Uhr
Parlamentartſches

Eine Vorlage betr den Verkehr mit Geheimmitteln
beſchäftigt zurzeit deu Bundesrat

Polenfrage
Nach der Oberſchleſ Zta kaufte der Verleger des

Beuthener Katolik Napieralski auch das Blait Kor
fantys den Polak ſowie den Gleiwitzer Glos Slaski ſo daß
faſt u grlomte oberſchleſiſche polniſche Preſſe in ſeiner Hand
vereinigt iſt

Handwerk nud Gewerbe
Der geſtrigen Tagung der ſäch ſiſchen Mittelſtands

vereinigung in Dresden wohnte Finanzminiſter Dr von
Rüger als Vertreter der ſächſiſchen Regierung bei Jn einer
Rede verſicherte er es werde ſtets das Beſtreben der ſächſiſchen
Regierung ſein zur Löſung der äußerſt ſchwierigen Mittel
ſtandsfrage das ihrige beizutragen

Verkehrsweſen
Geſtern fand in Mannheim die Schlußſteinlegung und

Einweihung des Jnduſtriehafens ſtatt

Auskand
Die Hanner Konuferenz

Wie nach der Magdeb Ztg verlautet wird Jtalien den
deutſchen Antrag betreffend die Oeffentlichkeit der Ver
handlungen unterſtützen

Eugliſches Unterhanus
Jm Laufe der geſtrigen Sitzung des engliſchen Unterhauſes

erklärte Premierminiſter Campbell Bannerman daß
der Geſetzentwurf betreffend den Jriſchen Rat fallen gelaſſen
werden würde und gab eine Erklärung ab über die bevorſtehenden
Aufgaben des Parlaments Er teilte mit die Regierung habe
beſchloſſen keine Herbſtſeſſion abzuhalten Dann kam er auf die
in der Thronrede angekündigten Maßnahmen zu ſprechen und
ſagte die Bill betr die Schanklizenzen werde nicht im Laufe der
gegenwärtigen Seſſion eingebracht werden aber gleich zu Anfang
der nächſten Seſſion Die Regierung habe auch beſchloſſen die
iriſche Univerſitätsbill in dieſer Seſſion nicht mehr einzubringen
dagegen beabſichtige ſie ſo bald als möglich die Bill betr Wieder
einſetzung der vertriebenen Prieſter in ihre Heimſtätten dem
Hauſe vorzulegen Weiter erklärte der Miniſter Wir be
abſichtigen am 17 oder am 26 Juni eine Reſolution einzubringen
betr die Beziehungen des Oberhauſes zum Unter
ha uſe Dann werden wir unſere Auffaſſung hiervon wohl zum
Ausdruck bringen und mit Vergnügen der Entſcheidung des
Hauſes unterbreiten Lebhafter Beifall bei den Miniſteriellen
Arthur Balfour konſ führte aus das vom Premierminiſter
entwickelte Arbeitsvrogramm würde das Haus bis in den Oktober
beſchäftigen Redmond Nationaliſt beſpricht den Entſchluß
der Regſerung die jüngſte iriſche Vorlage fallen zu laſſen und
ſagte er ſei ſich ſtets klar darüber geweſen daß die Regliernng
indem ſie dieſe halbe Maßregel verſuchte eine unmögliche Auf
gabe unternehme und dann werde die Regierung erkennen daß
es keine Alternative gebe als volles Vertrauen zum
iriſchen Volke Redner widerſprach der Behauptung daß
die Verwerfung der Bill durch den Nationalkonvent auf klerikalen
Einfluß zurückzuführen ſei Die Ablehnung ſei vielmehr ein voll
kommen echter und ſpontaner Ausbruch des Willens der Lafen
bevölkerung Jrlands geweſen Redmond ſügte hinzu er be
dauere die Zurückziehung der iriſchen Uni
verſitätsbill ünd ſchloß mit der Bemerkung wie freundlich
geſinnt auch die gegenwärtige Regierung und das
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land ſelen ſo erkenne er doch daß dle irlſchegen Jullepnich auf ihre eigenen Anſtrengungen verlaſſen
l

0

rüſſe 9Meuntereien in Sinhyrnag und Uesküb
29 v M trafen aus Tripolis 1300 Beurlaubte inAm rna ein von denen 300 aus dem Wilajet Aidin die

m n aus Smyrna ſind Die Beurläubten weigerten ſich an
übrige u gehen ehe ſie ihren Sold erhalten hätten Erſt am
Land gelang es ſie in die Kaſernen zu bringen Am nächſten26 v Wolie man ſie ohne Sold nach Hauſe ſchicken Sie er
Tann jedoch die Kaſernen nicht zu verlaſſen ebe ſie den Sold
lärn hätten Einige drangen bis zum Militärkommandanten
Weſt Paſcha vor welcher eine Plünderung in der
Tew dt ſowie einen ſchlechten Einfluß anf die Garniſon be

und deshalb Gewalt anwenden ließ wobei etwafürchtete aten leicht verletzt wurden Auf telegraphiſche
Sol de der Sold angewieſenvie Meunterei en in Uesküb ſind durch die Soldauszahlung

und die Entlaſſung der Meuterer beendigt

Japan in San Francisco
ch verſchiedenen Meldungen aus Tokio iſt man dort wegen
zukünftigen Geſtaltung des Verhältniſſes Japans zu den

d jgten Staaten beſorgt Japan dürfte eine Entſchuldigung
e Oberbürgermeiſter von San Francisco verlangen und

eide Behandlung der Japaner mit den Angelſachſen
fordern

Provinzialnachrichten
Benndorf 3 Juni Bei dem Gewitter am Sonnabend

fuhr ein Blitzſtrahl in eine Gruppe von Arbeitern die anf einem
Acker des Gutsbeſitzers Franz Schmidt Rüben hackten Eintigen
Senten wurden die Haare verſengt anderen das Geſicht verbrannt
oder die Beine gelähmt nur wenige kamen ganz unbeſchädigt
davon Der Tagelöhner Karl Sander der in der Mitte der
Gruppe ſtand wurde vom Blitze ſofort getötet

Schafſtädt 4 Juni Feuer entſtand in der Sonnabend
Nacht auf der Ziegelei des Gutsbeſitzers O Stöber Der
Bremnofen und einige Schuppen ſowie zahlreiches Material
wurden vernichtet Das Maſchinenhaus erlitt nur kleinere
BVeſchädigungen

Mücheln 4 Juni Unfall Am Sonnabend ſtürzte
der Polizeiſergeant Kühn der zu Rad eine Verfolgung auf
nahm auf der Chauſſee zerſchmetterte ſich die linke Knieſcheibe
verletzte ſich das Geſicht und ſpaltete ſich die Naſe Er wurde
nach der Halleſchen Klinik gebracht

Zeitz 4 Juni Auszeichnung Dem über 40 Jahre
in der Pianofortefabrik Albert Fahr in Arbeit ſtehenden Mechanik
arbeiter Auguſt Harich wurde in Anerkennung ſeiner langjährigen
treuen Dienſtzeit das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Lützen 4 Juni Erinnerung Seit Jahren ſenden
am 2 Mati dem Tage der Schlacht von Großgörſfchen die
dortigen Schulkinder Blumenſpenden vom Schlachtfelde an das
Erſte Garde Regiment zu Fuß in Potsdam und das 10 Grenadier
Regiment in Schweidnitz die dieſe Schlacht zu ihren größten
Ehrentagen zählen Jn dieſen Tagen traf aus Potsdam ein
großes Bild mit einem breiten Eichenrahmen ein Es ſtellt den
Kampf des Regiments in der Schlacht bei Großgörſchen vor und
trägt die Unterſchrift Der Schule von Großgörſchen als dank
bares Zeichen für die alljährlichen freundlichen Blumenſpenden
zum 2 Mai Das Offizierkorps des Erſten Garderegiments z
Das 10 Grenadier Regiment zu Schweidnitz ſandte einen
Betrag von 20 M als Geſchenk für die Schulkinder

Zörbig 4 Juni Vom Blitz erſchlagen wurde am
Sonnabend nachmittag bei Feldarbeiten der Verwalter Robert
Mosbach in Oſtrau

Oſchersleben 4 Juni Ein Wolkenbruch, der am
Sonnabend nachmittag in der Gegend von Eilsdorf nieder
ging hat Dorf und Flur arg mitgenommen Die Feldarbeiter
konnten ſich kaum in Sicherheit bringen Auf den niedrig ge
legenen Gehöften ertrank viel Federvieh Kühe und Pferde
ſtanden bis zum Halſe im Waſſer Auch einige Kälber und
Ziegen gingen zu Grunde Der an einzelnen Gebäuden an
gerichtete Schaden iſt ziemlich beträchtlich

Magdeburg 4 Juni Mordverſuch und Selbſt
mord Jm Hauſe Bahnhofſtraße 5 wo bei ſeiner Mutter der
17 jährige Bildhauer Siebert wohnt wurde durch dieſen jungen
Menſchen geſtern nachmittag ein Raubanfall verſucht Er begab
ſich in den zu ebener Erde gelegenen Zigarrenladen von Fritz
Prechter kaufte bei Prechter ſelbſt einige Zigaretten und begab
ſich dann nach deſſen im zweiten Stockwerk belegener Wohnung
Als Frau Prechter auf ſein Klingeln öffnete fragte er mit einem
Kuvert in der Hand nach einem Herrn Schwarz Auf die Ant
wort daß dieſer Herr ſchon ſeit Monaten nicht mehr dort wohne
drang der junge Menſch weiter ouf die Frau ein und fragte ſie
wohin der Herr gezogen ſei Die Frau konnte hierüber keine
Auskunft geben und floh da Siebert eine drohende Haltung an
nahm in die Wohnung Siebert ſolgte ihr und gab einen
Revolverſchuß auf ſie ab der aber nicht traf Darauf richtete
er die Waffe gegen ſich ſelbſt und ſchoß ſich eine Kugel in den
Mund Schwerverletzt wurde er nach der altſtädtiſchen Kranken
anſtalt gebracht wo er im Operationsſaale als eben der Kehl
kopfſchnitt an ihm vorgenommen werden ſollte verſtarb Jn
ſeiner Taſche ſand man einen Strick Jedenfalls hatte er einen
Raubanfall beabſichtigt

Genthin 4 Juni Ein braver Mann der 80 jährige
penſionierte Lokomotivführer Karl Buſſe wurde dieſer Tage
unter großer freundlicher Teilnahme begraben Aus dieſem
Anlaß ward an eine Epiſode in dem Leben des Verſtorbenen er
innert von der wenig in die Oeffentlichkeit gekommen iſt obwohl
ſie nicht ohne weltgeſchichtliche Bedeutung iſt Jn der Manöver
zeit des Jahres 1864 hatte Buſſe einen gemiſchten Nachtzug von

erlin nach Magdeburg zu jühren Er kam damit kurz vor
zwei Uhr nachts vor Genthin an wo ein am Abend angekommener

üterzug zur Entlodung ohne Warnungs oder Haltſignal auf
dem Einfahrtsgleis ſtehen geblieben war auf den Buſſe deshalb
auffuhr Dabei verunglückten nur zwei Menſchen Vuſſe und
ſein Heizer Egeling die beide Buſſe angeblich lebios aus den
rümmern des Tenders hervorgezogen wurden Der vor ſeiner

e Wdzeit ſtehende Bahnhofsvorſteher Köhler hatte den furchtbaren
rach des Zuſammenſtoßes gehört und wartete in fürchterlicherAngſt auf Nachricht und als es hieß Egeling ſchwer verletzt
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Vuſſe fot da iſt er totenbleich ohne ein Work zu ſagen weg
gegangen und hat an der Badeanſtalt im Plauenſchen Kanal ſein
Dienſtverſäumnis durch den Tod geſühnt Buſſe aber war nicht
tot Er wurde nach jahrelanger Pflege wieder geſund wenn auch
nicht dienſtfählg Unmittelbar nach dem Unglücksfall ſperrte ein
entſchloſſener Schaffner telegraphiſch die Strecke nach beiden
Richtungen ab und veranlaßte die Ueberführung eines von
Wuſterwitz erwarteten Zuges auf das zweite Gleis Jn dieſem
Zuge aber befand ſich Zar Alexander II der aus dem Manöver
gelände kam Als der Zar nun eine Stunde nach dem Zuſammen
ſtoß ſicher in den Bahnhof Genthin eingefohren war ließ er ſich
ausführlichen Bericht über den Zuſammenſtoß erſtatten von dem
er mit tiefer Bewegung Kenntnis nahm und beorderte dann
ſeinen Leibarzt zur Behandlung des Verunglückten Dieſer leiſtete
ihm tatſächlich die erſte Hilfe und der Zar ließ ihn mehrere Tage
zur weiteren Behandlung hier zurück die dann Sanitätsrat Franz
übernahm und mit Glück zu Ende führte

Mühlhanſen Th 4 Juni Eine Feuersbrunſt brach
am Sonnabend abend in Effelder in einer Scheune aus die
an die Hintergebände der Pfarrei grenzt Das Feuer breitete
ſich trotz ſofortigen Eingreifens der Effelder Feuerwehr die
ſpäter von den Feuerwehren der Nachbarorte unterſtützt wurde
ſo raſch aus daß bald drei Scheunen ſowie Stallungen und
andere Hintergebäude zerſtört waren Die Pfarrei brannte
gänzlich nieder nur die neuerbaute Scheune blieb erhalten
Glücklicherweiſe konnte das Gebäude erſt gänzlich ausgeräumt
werden ſo daß auch die Akten unverſehrt blieben Die Ent
ſtehungsurſache iſt unbekannt Die Geſchädigten haben zwar
verſichert aber wohl nicht ausreichend

e Vom Brocken 3 Juni Witterungsbericht Am
Sonnabend gegen 2 Uhr nachmittags trat bei langſam fallendem
Barometer ein Witterungsumſchlag infolge eines weſtlichen Ge
witters ein Gegen 8 Uhr abends erſchien im Südweſten ein
zweites Gewitter das ſich ungefähr 2 Stunden lang in der Nähe
des Brockens aufhielt und um 9 Uhr abends war das Gewitter
der Station am nächſten und ungefähr Stunde hindurch er
folgten ſehr ſtarke Entladungen aus dem zuſammengeballten
Gewölk das auch von Zeit zu Zeit mit leichten Regenſchauern
ſeine Kuppe überſchüttete Am Sonntag berrſchte früh und
abends Nebel häufig trat auch leichter Sprühregen ein aber
mittags hatten die zahlreichen Touriſten großartige Fernſicht
Heute iſt die Witterung trotz ſteigenden Barometers ſehr un
günſtig dichter Nebel und leichte Regenſchauer gehen häufig
nieder Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Heiligenſtadt 4 Juni Burg Ha nuſtein Dem Eichsf
Tagebl zufolge beſchloß die am 24 Mai auf Burg Hanſtein
ab gehaltene Familienkonferenz der Familie von Hanſtein die
Fortſetzung der Erhaltungsarbeiten an der Burg Die Burg
feiert im Jahr 1908 ihr 600jähriges Beſtehen 1308 nämlich
ſchloß der Erzbiſchof Peter von Mainz am 4 Oktober zu Fritzlar
den Vertrag mit den Brüdern Heinrich und Lupold von Hanſtein
wonach ſie die Burg auf dein Berg Hanſteyn zu bauen hätten
und auf ewig Burgmannen deſſelben ſein ſollten Jn dieſen 600
Jahren hat die Burag viele Schickſale erlitten und die Zeit hat
ſie zu einer der ſchönſten Ruinen Deutſchlands gemacht Um
dieſen alten Familienbeſitz zu erhalten ſind ſchon ſeit einigen
Jahren planmäßige Erhaltungsarbeiten vorgenommen worden
um die alten Mauern durch Verfugen Verankerungen und Hoch
ſühren eingeſtürzter Teile neu zu feſtigen Umfangreiche Aus
arabungen von Doppelkellern übereinander des mächtigen Burg
brunnens auf 20 m Tiefe ſowie des berüchtigten Semmelhans
lochs eines tiefen Verließes das nur durch ein viereckiges Loch
in der Decke zu erreichen iſt haben reiches Steinmaterial ergeben
Es ſoll nunmehr der Saalboden in dem unteren Raum unter
u Saal und ein Zimmer neben dem Saal hergerichtet
werden

Ordensvperlethungen Verlfſehen wurde Dem Salzwerks
direktor Geheimen Bergrat Richard Schreider zu Staßfurt im Kreiſe Kalbe
der Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe dem Schöppen Andreas Arnold
zu Breitenworbis im Kreiſe Worbis dem Schafmeiſter Friedrich Blätter
mann zu Drebsdorf im Kreiſe Saugerhauſen dem Kreiswegewärter Gottlieb
Kunze zu Großbodungen im Kreiſe Worbdis dem land wirtſchaftlichen Arbeiter
und Aufſeher Ernſt Roſe zu Arzberg im Kreiſe Torgan und dem landwirt
ſchaftlichen Arbeiter Wilheim Pſetzing zu Salzmünde im Mansfelder See
kreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Dem Landgerichtspräſidenten Geheimen
OberjnſtizratzGrünhagen in Halberſtadt iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung
mit Penſion erteilt worden Der Regierungsreferendar Dr jour Karl
Lnedicke aus Merſeburg hat die zweite Staatsprüſung für den höheren Ver
waltungsdienſt beſtanden

Erkedigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ableben
ihres Jnhabeis iſt die mit Ablauf der Gnadenzeit am 1 November 1907 zu
veſetzende Oberpfarrſtelle zu Sandanu Diözeſe Sandan frei geworden Sie
unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neden freier
Wohnung das Grundgehalt der zweiten Klaſſe von 2400 M Zur Parochie
gehören zwei Kirchen Die Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch Gemeinde
wahl Bewerbungen ſind bis zum 1 Juli d J bei dem Königlichen Kon
ſiſtorium zu Magdeburg einzureichen Durch Ableden ihres Jnhabers iſt die
mit Ablauf der Gnadenzeit am 30 September 3907 zu beſetzende Pfarrſtelle zu
Landsberg Diözeſe Gollme frei geworden Sie unterfällt der freien
kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung ein Ein
kommen von 2400 M Zur Stelle gehört eine Kirche Die Berufung erfolgt
diesmal durch die Kirchenbehörde An der Bürgerſchule zu Herzderg
Eiſter iſt zum 1 Oktober d J eine Lehrerinnſtelle zu beſetzen Grundgehalt

950 Wohnungsgeld 180 Alterszulagen je 100 M Bewerbungsgeſuche
ſind ſchleunigſt einzureichen

Zerbſt 4 Juni Bäckerei Ausſtellung Keine
Seifenfabrik Der Germania Zweigverband der Bäcker
Jnnungen der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen veran
ſtaltete hier vom 4 Juni eine große Ausſtellung von Er
zeugniſſen der Bäckerei Konditorei Maſchinen uſw die von 150
Ausſtellern beſchickkt war Die Grohßeinkaufsgenoſſenſchaft
deutſcher Koſumvereine will hier eine Seifenfabrik erbauen Auf
mehrfach erhobene Einwände hin die größtenteils hygieniſcher
Art waren war die Errichtung abgelehnt worden Die Klage
der Geunoſſenſchaft beim Kreisverwdltungsgericht und nunmehr

g VLandesverwaltungsgericht iſt koſtenpflichtieg abgewieſen
worden

Eiſenberg 4 Juni Die Ausſperrung aller in den
hieſigen Porzellanfabriken beſchäſtigten organiſierten Porzellan
arbeiter hat am Sonnabend begonnen Betroffen werden etwa
600 Mann

Saalburg 4 Juni Eine Feuersbrunſt zerſtörte
das in der Näbe der Kloſterrnine gelegene Saalgut

Greiz 4 Juni Zur Wahl eines zweiten Bürger
meiſters beſchloß der Allgemeine Bürgerverein Der All
gemeine Vürgerverein hält mit Rückſicht auf die bevorſtehenden

S

den Gemeinderat zu beſchäftigen haben Einverleibung der Vororte Steuerreform Kirchgemeindeverfaſſung Friedhofsordnung

Beſitzwechſelſtener Organiſation der Polfzei 2c den Bürger
meiſter Steiner im Hinblick auf ſeine Vorbildung und ſeine
während ſeiner bisherigen Tinigkeit gezeigten Fähigkeiten nicht
für geeignet den Poſten eines zweiten Bürgermeiſters der Stadt
Greiz weiter zu bekleiden empfiehlt vielmehr der Bürgerſchaft
die Wahl eines Juriſten weil jene Fragen nicht nur verwaltungs
techniſche ſondern beſonders juriſtiſche Kenntniſſe unbedingt er
fordern Nachdem ſich Ratsaſſeſſor Dr Gerding in der
hieſigen Verwaltung eingearbeitet und nach Auskunft des Ober
bürgermeiſters Thomas hervorragende Kenntniſſe klaren prak
tiſchen Blick und raſche Auffoſſungsgabe bewieſen hat bittet der
Allgemeine Bürgerverein die geſamte Bürgerſchaft am 6 Juni
1907 nur den Ratsaſſeſſor Dr Gerding als zweiten Bürgermeiſter
der Stadt zu wählen

Schleiz 4 Juni Großfeuer entſtand gegen Mitternacht
in der Kaufmann Obenauſſchen Niederlage in unmittelbarer
Nähe der ſtädtiſchen Gasanſtalt und der Holzſchuherſchen Metall
warenfabrik am weſtlich gelegenen Teil der Stadt das noch eine
angebaute maſſive Scheune ergriff und mit in Aſche legte

Jlmenan 4 Juni Als Stadtbaumeiſter wählte
der Gemeinderat unter 166 Bewerbern in erſter Linie den Jngenieur
Albert Benzer in Gelſenkirchen und für den Fall daß dieſer
die Wahl nicht annehmen kann in zweiter Linie den Bauamts
aſſiſtenten Emil Werner in Ludwigshaſen

O Leipzig 3 Juni PPalmengarten Diebiſcher
Student Weiblicher Einbrecher Auf Bitte der
Direktion des Leipziger Palmengartens deſſen Anlage ſ Z
einen Aufwand von 2 Millionen Mark erforderte beſchloß der
Rat einen Reſtbetrag nicht begebener 4 proz Schuld
verſchreibungen in Höhe von 340,000 M auf einen ſtädtiſchen
Fonds zu übernehmen Maßgebend für dieſen Beſchluß war
die große Gemeinnützigkeit des Palmengartens und ſeine Be
deutung für die Stadt Hier wurden in der letzten Zeit
zahlreiche Fahrraddiebſtähle verübt Einen Dieb hat man nun
verhaftet als er gerade ein in der Univerſität geſtohlenes Fahr
rad einem Fahrradhändler für 60 M verkaufen wollte Der
Täter entpuppte ſich als ein 22jähriger Leipziger Student
Sohn eines Oberlehrers der ſich natürlich ſeine ganze Zukunft
ruiniert hat Ein weiblicher Einbrecher wurde geſtern abend
in der Perſon eines 20jährigen ſtellungsloſen Dienſtmädchens
feſtgenommen Durch Eindrücken von Fenſterſcheiben hatte ſie
ſich Eingang in eine Parterrewohnung in Leipzig Gohlis ver
ſchafft Nachbarn die ſie beobachteten benachrichtigten einen
Schutzmann der die Maid mit einem großen Packet geraubter
Sachen unter einem Bert verſteckt vorfand
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Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Juni Warm wolkiq teils fonnig Gewitter
Juni Warm ſchwül wolkig Gewitter
Juni Wenig verändert Neigung zu Gewitter
Juni re teils heiter ſtrichweiſe Regen Ge
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3 Juni 4 Juui9 Uhr arends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 751,9 751,7Thermometer Celſins 11,7 13,1ßtel Jeuchtigteit 6790 65Winde SW 4 SW 4Maximum der Temperatur am 3 Juni 18,4 C
Minimum in der Racht vom 3 zum 4 Jnni 7,19 C
Niederſchläge am 4 Juni 7 Uhr morgens 0,0 mm
Florabad Waſſerwärme der Saale am 4 Juni morgens 18 C

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Anmeldungen auf die am Donnerstag
den 6 cr Für Zeichnung aukliegenden

F 4000000049 Bayerische Staatsanleihe
unkündbar bis 1915

a a 100 20M 2000000 Fulda Stadtanloibo v 1907 I
unkündbar u unverlosbar bis Ende 1912

83 99 bführen Kostenfrei aus
D Il Apot Sohn Um 8 Fronvel Pootsch Halle S

Ernst Hanssongier 60 Halle 9
Paul Schausoll 00 Halles Bitterfeld Dertzsch Elenburg

Zeichnungenauf die am 6 er reſp am 10 er zur Emiſſion gelangenden

M 40 000,000 49 Bayerische
Disenbahn I Allgemeine Anleihe
in Abſchnitten a M 5000 M 2000 M 1000 M 500 u M 200

zum Kurſe von 100,20
N 7,000,000 4 Schuldverschreibungen der

Landeskreditkasse zu Cassel
in Abſchnitten a M 5000, M 2000, M 1000 M 500 M 300

M 200 und M 100

z Kurse von 100nehmen wir koſtenfrei entgegen
Fllialß der Magdeburger Privat Bank Hallo

Telegrammadreſſe Privatbauk Poſtſtraße 12
Telephon Nr 338 405 u 1692

Mk 2000000
h Fuldaer Staat Anleihe von 7907

Nuslosung und Fesamtkündigung bis 7973 aus geschlossen
Seichnungen auf obige am Donnerstag den G O Mis zum e

Xurse von
99

zur Subskription gelangende Mnleihe nehme ich Kostenfrei entgegen S

B J Haer Hankgeschäft
LCeipaigerstr 30

Fow ler Dampfpf
Strassen Lokomotiäven
Dampf Strassenwalzen
Strassen Aufreisser

sowie Wohnwagen Wasserwagen und Dampfpfiug Geräte
in reichhaltiger Auswahl werden auf der

Ausstellenmg
der Deutschen Landwirtschafts Gesellsehaft in

Düsseldorf vom 6 Juni bis II Juni ausgestoellt,
Zur Besichtigung laden höklichst ein

John Fowler Co Magädeburg
Auskunft wird erteilt

auf dem Stande des Ausstellungsplatzes Reihe 75
Xo 266 sowie im Hotel Breidenbacher Hof

uge

werden für Kopfwasser
iualie nieht den geringsten Erfolg

i zeitigen hin ausgeworfenVerlangen Sie nur
Peruan Tanninwasser

e von E A UVUhlmann Coi ſ I Garantiert sicher wirkend inneri o halb 14 Tagen gegen HaarausfallKopfunreinigkelten Schuppen ete
d Aerztlich empfohlenZu haben in Apotheken Parfüm Drogen
h Friseurgeschäften fettfrei oder mit Fettgehalt

in Flaschen a BI 1,75 und Mk 3,50 in
Literflaschen a M 9

Engros Lager Generalvertriebfür Halle u Umgh
d Baumann Hedderoth

Gr Steinstr 79 Tel 2605
Erhalte Freitag den 7 d Mts

Holsteiner
Wagenpterde

lowie Dänischoe
Arbeitspterde

Bewäbhrtes Mittel gegen VUnreinigkeiten des Blutes
keit sovie Beschwerden der Verdauungsorgane, Essorg

h güldenkr Minze j 10,0 Sarsaparill 20,0 Schwefels Magnes 100,0

In Malle zu haben Apotheke zum Deutschen Kaiser Glauchaerstr

Dr A Steiner Sehulze Braunsehweig

D Wichtig für jede Hausfran r W

m Heinzelmännchen PEin Apparat in dem die Speiſen tatſächlich
weiter und garkochen und zwar in derſelben

Koch Brat Backkist

Den vielfachen Wünſchen nachzukommen veranſtalten wir

Donnerstag den G arm nachm von 7 Ahr
eine nochmalige

Praktische Vorführung

Burgharckt Becher
Dentſchlands größtes Spezialgeſchäft für emgillierte Haus und Küchengeräte

eit wie auf Gas oder Herdfeuner
W Faſt gänzliche Feuerungs Erſparnis

meeBilligste Betriebskraft der Gegenwart

Moritz Hille Dresden Löbtau
G m b Tharandterstrasse No 80

Filialbureau Leipzig Plauenscher Platz 7 dauernde Gewerbe Ausstellung
Ing Gustav Kümmel

Bis Anfang Juli
VerreistDr Albrecht

Spezialarzt für Ohren Nasen
un Halsleiden

Zum Tapezieren
einpfiehlt fich Sofaaufpolſtern 6 Mk
Matratze 3 Mk neue Sofas und
Matratzen fertigt gut und villig

V Räcke Sattlermeiſter und
Tapezierer Vrunoswarte Nr 11

Kunst Stopferei
Raucehhaus Georagſtr 2 II

Ganze Namen oder Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche e
weben rote Schrift auf weißem Band
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Sstoſfwerhsel Krankheiten Vollblütigkeit FPettleibig

Fulgural Kräftigt den Magen steigert den Appetit
Rp Faulbaum Sennesbl Hauhechel Sassafras Guajakh Tausend

Bitterkl Schlüsselblum Wacholder Süssholz Extrakt je 5,0 Zucker
50,0 Spiritus 100,0 Wein zu 1000,0

Zu beziehen durch die Apothehken

Aerzti Abhandlung über Fulgural kostenlos durch die Fabrikanten

B Für landwirtſchaftliche
Betriebe

Der Oekonomielehrling
und ſeine Ausbildung zum Diri

genten größerer Güter

Fabrik chem pharmazeut Präparate

Preis pro Plasche 50 Mk

Von Ludwig Thiele Anderbeck,
3 Auflage

Mit Abbildungen
Preis gebeftet 3 in Leinwand

gebunden 4

Corfſtren als Desinfektions
und Düngemittel

Von Arthur Haupt
Mit 9 Abbildungen

Preis 1
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e Hermilage e Obſtbaumſchule
We Anweiſung wie man eine BaumGeneralvertreter AlFred Türk Halle a S ſchule von Obſtbäumen anlegen

und unterbalten ſoll

C

Gutschow Barnieske

Von S D L Henne
7 Auflage

Mit 100 Abbiidungen
Preis 3

Weinbüchlein

e nie Kurze Anleitung zur Kultur derV V Rebe mit Rückſicht auf Klimaa Lage und Sorten ſowie zur Be
und

h e veltuug l Bei ö u andlung de eines4 r ohne ſst Ferner über Obſt Beeren unde vlen Spiegelpieg vesseres SchaumweineMit erläuternden Abbildungen
J nieht zu Von Dre ter Klamm

Die Obſt Orangerie
oder kurze Anleitung Aepfel

Engros Niederlage
finden

in Halle a S

Wilhelm Trautmann Querkurt

Telephon Nr 54

Birnen Pflaumen Kirſchen Apri
koſen und Pfirſichen in Blumen

ſcherben oder Kübeln zu ziehen
Von Jnuſtus Reimann,

2 Auflage
Mit Abbildungen

Preis 20
Zu beziehen durch alle Buch

bandlungen

Strümpfe in jeder Stärke
werden gut angeſtrickt bei 84H Schnee Nachf Gr Steinſtr

Pertranliche Auskünfte
üb Vermögens Familien u Privan
Verhältniſſe auf alle Plätze der
werden ſehr gewiſſenhaft erteilt rn
werden Beobachtungen n Recherche
aller Art übernommen SBeyrich Greve les
Auskunfts Bureau Fernſpr 124

Neu Flüssige wen

Somatose
Hervorragendstes

appetitanregendes nervenstärkendes

Kräftigungsmittel
Erhältlich in Apotheken und Droguerien
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